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Gottesdienste im Februar 2024 
 

Schafisheim 
 

So 11. 10.00 Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Andreas Ladner 

 

So 25. 10.00 Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Johannes Siebenmann 

 

Staufen 
 

So 04. 10.00 Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Johannes Siebenmann 

 

So 18. 10.00 Gottesdienst in der Kirche, 
anschliessend Chilekafi, 
Pfr. Johannes Siebenmann 

 

Gratis Transport Staufberg 
 

Fahrdienst zur Kirche auf dem Staufberg (Gottesdienste): 
- 9.30 Uhr Bushaltestelle Hinterdorf 
- 9.35 Uhr Bushaltestelle Lindenplatz 
- 9.40 Uhr Schulhaus (Seite Zopfgasse) 
 

Kurzandacht für beide Gemeinden 
 

Wir feiern Andacht am Donnerstag, 22.02. um 10.00 Uhr 
im Schlössli Schafisheim. Musikalische Begleitung durch 
unseren Organisten Max Rohr. Herzlich willkommen! (js) 
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Jugend 
 

Cevi-Jungschar Staufen: www.cevi-staufen.ch 
 
 
 
 

 

Jugendgottesdienst 
 

Die Jugendgottesdienste finden in Zusammenarbeit mit 
der Ref. Kirche Lenzburg Hendschiken Othmarsingen 
statt. Wir treffen uns abwechslungsweise in einer der fünf 
Gemeinden. 
 

Der nächste Jugendgottesdienst findet am Freitag, 
23.02. um 18.00 Uhr in der Kirche Schafisheim statt. 
Komm vorbei, wir freuen uns auf Dich! 
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AG 185 l Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Vorschau 
 

03.03.2024 Brot für alle-Gottesdienst mit Suppenzmittag, Zopfhuus Staufen 
17.03.2024 Konfirmation der Schofiser Gruppe, Kirche Schafisheim 
24.03.2024 Konfirmation der Staufner Gruppe, Kirche Staufberg 
 

Fünf-Minuten-Gedanken 
 

Lust oder Frust? 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Wussten Sie, dass die Ursache der meisten Burnouts nicht Überforderung oder 
zu viel Arbeit ist, sondern mangelnde Wertschätzung? Diese Erkenntnis jeden-
falls wurde mir neulich an einer Weiterbildung mitgeteilt. 
 

Wir haben in unserer Gesellschaft einen enormen Leistungsdruck. Die Angst, 
nicht zu genügen, schwingt bei vielen Menschen ständig mit. Da wird die 
eigene Arbeit zusehends als Frust empfunden, weil es nur noch darum geht, 
eigenen und fremden Ansprüchen zu genügen. Doch wann ist eigentlich «gut 
genug»? Wann genüge ich denn? 
 

Gott sei Dank denkt Gott in dieser Hinsicht so ganz anders. Er, der sich selbst 
als der barmherzige, gnädige und geduldige Gott seinem Volk vorstellt 
(2. Mose 34,6) und in der Person von Jesus Christus uns Menschen bedin-
gungslos angenommen hat, will uns freimachen von diesem lieblosen und un-
barmherzigen Denken, das sich in unseren Köpfen und in unserer Gesellschaft 
breitgemacht hat. 
 

«Es genügt!», «Ich 
genüge!», das darf ich 
ganz einfach immer 
wieder mir und 
meinen Mitmenschen 
zusprechen. Statt 
ständig die Nadel im 
Heuhaufen zu suchen 
und an den Fehlern 
herumzumäkeln, 
dürfen wir auch ein-
fach mal sagen: «Das 
hast du gut gemacht!» 
  Bild: pixabay.com 
 

Noch etwas anderes wurde uns an der oben erwähnten Weiterbildung mit auf 
den Weg gegeben: «Versuche nicht ständig an deinen Schwächen zu arbeiten, 
sondern stärke deine Stärken!» Der Fokus ist klar: Mache das, was du gut 
kannst und das ist auch das, was dir im Normalfall auch Freude bereitet. Wen 
interessiert es denn, dass Albert Einstein in Französisch ungenügend war, 
wenn er in der Mathematik ein Genie war? Dort, wo wir unsere Schwächen 
haben, da haben andere ihre Stärken. Und das ist gut so. Denn das ist doch 
das Geheimnis einer gelingenden Gemeinschaft, wenn wir einander ergänzen 
statt einander konkurrenzieren. Wenn wir einander ermutigen, statt einander 
beneiden – und jeder nach bestem Gewissen das machen kann, was er gut 
und gerne macht. Ich bin überzeugt: Dann kann Arbeiten wieder so richtig 
Freude machen. Davon weiss nämlich auch die Bibel zu erzählen: «Es gibt 
nichts Besseres, als dass ein Mensch fröhlich sei in seiner Arbeit, denn das ist 
sein Teil.» (Prediger 3,22) 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein lustvolles Arbeiten! 
 

Ihr Andreas Ladner 
 

Unser Monatslied  

 

«Ach komm, füll unsre Seelen ganz, du gnadenreicher Liebesglanz, du väter-
lich Erbarmen! Von deiner Glut lass Herz und Mut recht inniglich erwarmen.» 
In unserem Monatslied unter der Nummer 802 von Viktor Friedrich von Strauß 
und Torney aus dem 19. Jahrhundert führt uns in wunderbarer Weise die ganze 
Güte, Liebe und Milde unseres himmlischen Vaters vor Augen verbunden mit 
der Bitte, Gott möge uns in sein Bild verwandeln. (alb)  
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Rückblick Kasualien 2023 
 

Trauungen 
Andreas Hochstrasser und 

    Selina Wietlisbach 

Thomas Jablonski und Marina Ursula Frei 

Samuel Xaver Lustenberger und  

    Noemi Manuela Abegglen 

 

Taufen 

Luisa Baumann 

Emilia Laura Dobler 

Marius Armin Engel 

Alea Rianna Häfeli 

Juna Monica Läuppi 

Steve Rogers Leuenberger 

Leano Livio Loosli 

Marvin Oliver Jaron Martin 

Matteo Leano Ritschard 

Gian Steimen 

Alina Laura Wyss 

 

Todesfälle 

Helene Schumacher-Heiz 88 

Lotti Amweg-Schmidli 96 

Willy Paul Friederich 92 

Dora Sandmeier-Rohr 98 

Jakob Schaffner 87 

Ruby Häusermann-Baumann 94 

Hans Rudolf Kauer 94 

Willy Schumacher 93 

Gabriele Christina Urech 62 

Yvonne Baumgartner-Widmer 97 

Agatha Baumann-Zumsteg 92 

Siegfried Zobrist 78 

Melanie Lea Leuenberger   0 

Monique Antoinette Wildi-Schnegg 79 

Steve Rogers Leuenberger   0 

Max Büchli 92 

Margot Elisabeth Bühlmann-Schär 78 

Elsbeth Marie Naef-Flückiger 85 

Adelheid Suter-Griner 84 

Rolf Grimm 72 

Marie Rohr 93 

Margrith Sommer-Frischknecht 77 

Margot Josefine Schoy-Pellegrini 97 

Christine Bieri-Boch 75 

Rudolf Schaffner 88 
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Gesprächskreis 
 

Die Bibel im F    kus 
 

Gemeinsam in der Bibel lesen, sich ansprechen, ermu-
tigen und herausfordern lassen. Wir lassen uns leiten 
von den gewünschten Fragen, Themen und Bibeltexten 
der Teilnehmer und Teilnehmerinnen. 
 

Montag, 26.02., 19.30 - 20.45 Uhr im Schlössli Schafis-
heim zum Thema Hiob 29-31: Hiob fordert Gott zu einer 
Antwort heraus. Anschliessend Getränke und Kuchen. 
Ohne Voranmeldung. Auch Neu-Interessierte sind herz-
lich willkommen! (alb) 

Gemeinsame Bibellektüre 
 

Wir treffen uns zur Bibellektüre im Zopfhuus Staufen am Donnerstag, 08.02. 
um 10.00 Uhr. Thema ist die Apostelgeschichte, Kapitel 16. 
Herzliche Einladung zur Teilnahme. (alb) 
 

Treff 65+ 
 

Staufen 
Mittagessen im Zopfhuus am Donnerstag, 08.02. um 12.00 Uhr: Salat, Riz 
Casimir. Jedes Mal mit einem feinen Dessert. Unkostenbeitrag: CHF 15.--. 
 

Schafisheim 
Mittagessen im Schlössli am Donnerstag, 22.02. um 12.00 Uhr: Salat, Riz 
Casimir. Jedes Mal mit einem feinen Dessert. Unkostenbeitrag: CHF 15.--. 
 

Anmeldung bis am Montag vor dem Anlass: 062 891 51 36. Bitte sprechen Sie 
auf den Anrufbeantworter, falls das Sekretariat nicht besetzt ist. 
 

Zukunftsabend 
 

Am Donnerstag, 29.02. um 19.30 Uhr findet im im Zopfhaus der 
Zukunftsabend statt mit Fabian Perlini, Religionswissenschaftler und 
Religionspädagoge aus Staufen. Die Veranstaltung dauert ca. 1,5h, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. 
 

Die Welt verändert sich und die Kirche mittendrin. Grosse Veränderungen 
kommen auf uns zu. Unsere Gesellschaft, unsere Kultur, unser Zusammen-
leben, alles ist im Fluss. Doch welche zukünftigen Entwicklungen zeichnen sich 
ab am Horizont der Landeskirchen? Was bedeutet dies für junge Menschen, 
die mitten im Leben stehen, und auf eine Kirche hoffe, die auch noch in Zukunft 
ihren Beitrag leistet für unser Zusammenleben? 
 

An diesem Abend werden Statistiken erklärt und aktuelle 
Forschungsergebnisse der Kirchenentwicklung präsentiert und diskutiert. 
 

Haben Sie auch Interesse an solchen wissenschaftlichen Erkenntnissen? 
Dann sind auch Sie herzlich eingeladen, zuzuhören, mitzudenken, 
mitzudiskutieren und - für die Mutigen - vielleicht bereits die eine oder andere 
Schlussfolgerung zu ziehen. 
 

Jeder ist willkommen, über eine Teilnahme freuen wir uns! 
 

KiK-Träff Schafisheim und Staufen 
 

KiK ist für alle Kinder ab dem 1. Kindergarten bis zur 6. Klasse. Wir singen, 
basteln, spielen, hören und erleben biblische Geschichten und haben viel 
Spass miteinander. Komm vorbei! Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
 

Schafisheim 
Freitag, 23.02. um 17.00 Uhr im Schlössli. 
 

Staufen 
Wöchentlich freitags im Zopfhuus, ausser Schulferien. Im Februar somit am 
16.02. und 23.02. um 16.15 Uhr. 
 

Segeln in Holland 02. - 09. August 2024 
 

Vom 02.-09.08.24 bietet die Kirchgemeinde Staufberg 
zusammen mit der Kirchgemeinde Lenzburg Hendschi-
ken Othmarsingen wieder einen Segeltörn für Jugend-
liche von 14-25 Jahren an. Die Kosten für die Fahrt 
belaufen sich für Mitglieder der Kirchgemeinde auf CHF 
350.00, für Nichtmitglieder auf CHF 450.00. Zusätzli-
che Informationen findest Du auf der 
Homepage der Kirchgemeinde, wo-
rüber auch die Anmeldung möglich ist. 
Der Anmeldeschluss ist Freitag, 
30.04.24. 
Pfr. Martin Domann und Karin Rätzer, 
Sozialdiakonin i.A. Bild: c/o Historische Zeilvaart 

 

Vorschau: Brot für Alle Gottesdienst 
 

Am Sonntag, 03.03. findet um 11.00 Uhr der 
Brot für Alle Gottesdienst im Zopfhuus in Stau-
fen statt. Die Schüler und die Schülerinnen der 
4. Primar aus Staufen und Schafisheim werden 
im Gottesdienst mitwirken. Anschliessend sind 
alle zum gemeinsamen Suppenzmittag einge-
laden. Die Suppe wird durch Jugendliche aus 
dem Unterricht gekocht. Herzliche Einladung!  


